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Konflikt ums Wiesenter Wasser
Die Landwirtsfamilie Gröbner sieht ihre berufliche Existenz bedroht

Wiesent. (std) Die geplante Aus-
weitung des Wiesenter Trinkwas-
serschutzgebietes führt zu einem
Konflikt: In der angedachten äu-
ßersten Schutzzone 3B, wie sie die
Gemeinde Wiesent plant, wäre der
Lehmhof enthalten – der bislang
nicht in der Schutzzone liegt. Die
Landwirtsfamilie Gröbner sieht ihre
berufliche Existenz bedroht.
„Dass viele meiner Felder im

Schutzgebiet drin wären und da-
durch massiv anWert verlieren – ge-
schenkt. Das nehme ich hin“, sagt
Kilian Gröbner unserer Redaktion.
Aber sein Hof dürfe nicht mit hi-
neinfallen, das könne er nicht ak-
zeptieren. Gröbner fürchtet, dass
der Lehmhof dann massiv beschnit-
ten und eingeschränkt wäre, dass
Entwicklungs- und Erweiterungs-
möglichkeiten fehlen würden und
der Betrieb nicht mehr zukunftssi-
cher wäre. Mit seinem Anwalt Ben-
no Ziegler will er erreichen, dass der
Lehmhof außen vor bleibt.

Bürgermeisterin Elisabeth Ker-
scher betont, dass sie Wert auf einen
sachlichen Austausch lege. Ihr Ziel
sei eine „beidseitig verträgliche Lö-
sung“. Sie unterstreicht: „Wir ar-

beiten nicht gegen die Familie
Gröbner. Wir arbeiten für etwas –
nämlich für den Schutz unserer
Trinkwasserversorgung. Sie hat für
uns einen enorm hohen Wert.“

Der Lehmhof bei Kruckenberg liegt bislang nicht im Wiesenter Trinkwasser-
schutzgebiet. Ändert sich das? Archivfoto: Simon Stadler


